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Douilnstag den 22. August 1872.

(290—3) Ni. 4349.

Concurs-Ausschreibung
für ordentliche Hurer au der landwlrthsckaft»
lichen Section der Hochschule für Vodcncul

tur in Hvn«.
Von Seite des k. k. Ackerbau-Ministeriums

Werden drei Siudienstipcndicn von je vierhundert
(400) Gulden ö. W. jährlich sür ordentliche Hörer
an der landwirthschastlichen Section der Hochschule
für Bodencultur in Wien auf die Dauer der Stu-
dien an dieser Hochschule verliehen.

Bewerber haben nebst dein Maturitätszeug-
nisse von einem k. k. Obergymnasium oder einer k. k.
Obcrrcalfchule, eventuell den sonstigen Perwendungs-
Nachweiscn auch ein Mittellosigkcits- und Mora-
litäts Zeugnisse ihrem Gesuche bcizuschlictzen, welches
an das k. k. Ackerbau-Ministerium zu stilisieren und
bei demselben bis längstens

1. S e p t e m b e r l. I .

einzubringen ist.
Vom k. k. Ackerbau-Min i f tc r ium.

(289—^3) 3ir. 4349^

f ü r f o r s t l i c h e S t u d i e « s l i p e n d i e n
Bon Seite des Ackerbau Ministeriums wer-

den drei Studienstipcndien von je vierhundert (400)
Gulden jährlich für ordentliche Hörer an der k. k.
Forstakademic in Mariabrunn auf die Dauer der
Studien an dieser Akademie verliehen.

Bewerber um diese Stipendien haben nebst
dem Maturitäts Zeugnisse von einem k. k. Ober-
gymnasium oder einer k. k. Obcrrealschule, eventuell
den sonstigen Verwendungs - Nachweisen auch eiu
Mittellosigkeits- und Moralitäts-Zcugnis, und falls
sie bereits Hörer an der k. k. Furstakademie sind,
die an derselben erworbenen Studienzeugnissc ihrem
Gesuche beizuschlicßcn, welches an das k. k. Acker-
baullliuistcrium zu stylisicrcu, und bei der Direc-
tion der k. k. Fmstalademie bis längstens

1. S e p t e m b e r l. I .

einzubringen ist.

Vom k. k. Ackerbau-Minister ium.

(305—3) Nr. 1187.

Am k. k. Real- und Obergymnasium in Nu-
dolfswcrth ist mit Beginn des Schuljahres 1872/3
eine Lehrstelle für Naturgeschichte in Berbindnng
mit Mathematik und Physik zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Vor-
schriftsmäßig instruierten nnd mit dem Nachweis
der Kenntnis der slovenischcn Sprache versehenen
Gesuche spätestens

b i s 5. S e p t e m b e r l. I .
lm Wege ihrer vorgesetzten Behörde bei dem k. k.
Landesschulrathe für Krain in Laibach einzubringen.

Laibach, am 10. August 1872,

K. k. Landeoschulrall) für K r a i n .

Der t. l. Valideoplasidenl:
Auersperg m. p.

(303-3) Nr. 5590.

Kundmachung.
Um die auf eine Civilbcdienstung aspirieren-

den Mil i tärs, welche im Grunde der kaiserlichen
Verordnung vom 19. Dezember 1853 den An-
spruch hierauf bereits erlangt und das zur An
stellung uormicrtc Mafimalaltcr von 45 Jahren
Noch nicht zurückgelegt haben, nach der Bestimmung
bes § 2<i des Gesetzes betreffend die Verleihung
Von Anstellungen an ausgediente Unteroffiziere mit
dem im § 7 vorgeschriebenen Certificate bet heilen
zu können, ist dem k. k. Rcichs-Lricgsministcrinm
Vom k. k. General Commando in Graz eine Nach-
Weisung dieser Aspiranten vorzulegen.

Da der bei weilein größere Thcil der Be-
werber nm Civil - Staatt'austcllungcn nicht mehr
dem Aclivstande der Truppen und HccrcSanstalten
angehört, sondern mit Abschieden, BorbchaltS^ und
Patcnlal Urkunden einlassen in das bürgerliche
Leben zurückgetreten ist, snlhcr jedoch den Aujent- ^
halt wiederholt ohne Anzeige gewechselt hat, ergeht!
über C'rsuchcn des t. k. General-Commando's in
Graz an alle für reservierte (>ivil-Bedicnstungen
vorgemerkten, mit Abschied, ^orbehaltS^ oder Pa^
rental Urkunden entlassenen vormaligen Mil i tärs,
welche ihre Bewerbung aufrecht zu hallen wün-
schen, das 45. Lebensjahr noch nicht zurückgelegt!
haben und die physische Eignung für eine Cwll-
anstcllllng besitzen, die Aufforderung, sich bei der

^ ihrem Aufenthaltsorte nä'chstgelegcnen Bczirlshaupt-
mannfchaft oder dem k. l. C'rgänzungsbezirlS Com-
mando persönlich oder schriftlich ehestens, und zwar

längs tens b i s Ende August 1 8 7 2
zu melden..

I m Falle schriftlicher Meldung haben sie
anzugeben:

Charge und T r u p p e n k ö r p e r zur Zeit
der Vormerkung und zur Zeit des Austrittes auS
der Activität, den Truppentörper beziehungsweise
die Behörde oder Anstalt, bei welcher die'Qua-
lificationS-Eingabe und zu welcher Z e i t aus-
gefertiget wurde, G e b u r t s - T a g , - M o n a t ,
- J a h r , die H e i m a t s z u s t ä n d i g k e i t nach
Ort, Bezirk und Land.

Laidach, am 11. August 1872.
K. k. Aandcsregierung.

Alexander Graf Aurrsperst m? p

"(302—3) Nr7114?7

An der k. k. Lehrerinnen Blldnngsanstalt zu
Laibach mit deutsch jlovcnischer Unterrichtssprache
stud zwei HaulMhrerstcllcn, die eine für Natur-
geschichte, Physil und Mathematik und subsidiarisch
daS Freihandzeichnen, die zweite sür das dcutjche
und slovcnische Sprachsach sammt Geographie nnd
Geschichte, und an der mit dieser Anstalt in Ber-
bindung stehenden einllassigcn Ucbungtzschulc eine
Lchrerinstellc zu besetzen. M l t diesen Stellen sind
die durch die Gesetze vom 19. März 1872 N. G. B.
Nr. 28 und 29 systcmisicrtcn Bezüge verbunden.

Bewerber um diese Stellen haben ihre vor«
schriftmäßig documenticrtcn Gesuche im Wege ihrer
vorgesetzten Schulbchördcn

b i s Ende August l. I .
bei dem k. k. Landesschulrathe in Krain einzubringen.

Laibach, am 5. August 1872.
K . k. fandcoschulralh.

(313—2) Nr. 9578.

Kondmachnng.
Die Postmcistcrstclle bei dein k. k. Postamlc

in Watsch, womit die Iahrcebestallung per 1 2l) st.,
daS Amtspauschale jährlicher .',<) fl. und das jährl.
Pauschale von zweihundert fünfzehn Gulden sür die
wöchentlich viermaligen Botengänge von Watsch nach
Littai so wie in entgegengesetzter Richtung verbun-
den ist, ist gegen Leistung der Caution per 200 f l . ,
welche entweder in Barem, in 5perc. Staatsschuld
verschrcibungcn oder fidcjussorisch sichergestellt wer-
den kann, und gegen Dlcnstverlrag zu besetzen.

Die Bewerber um oicse Stelle haben ihre
eigenhändig geschriebenen Gcsuchc unter Nachwcisung
dcs Alters, Standes, der Schulbildung, deS sitt-
lichen und moralischen WohlvcrhaltenS und der
Vermögcnsvcrhältnlsse

b i n n e n zwei Wochen

bei der k. k. Postdirection in Trieft einzubringen.
Trieft, am 16. August 1872.

Von der k. k. Poftdncction.

(295—3) Nr. 8825.

Kundmachung.
I n Dragatusch bei Tschernembl tritt mit

1. September ein t. l . Postamt in Wirksamkeit.
Trieft, am 7. August 1872.

Von der k. k Poli-Direction.

^14^2s Nr?1W7.

Edict.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Tschernembl

ist eine Dicnerstelle mit dem Iahresgehalte von
300 fl,, allfällig 250 st. nebst dem Bezüge derAmtS^
lleidunq in Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre Gesuche, in welchen
sie die volle Kenntnis der beiden Landessprachen
in Wort und Schrift nachzuweisen haben, im vor-
schriftsmäßigen Wege

b i n n e n v ie r Wochen

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
in die „Laibacher Zeitung" bei diesem Präsidium
einzubringen.

Rudolfswerth, am 16. August 1872.

K. k. Kreiogerichls-Prastdinm.

(285h—3) Nr. 6535.

Kundmachung,
in Betreff der am 9. September' 1872 stattfin-
denden ^oncurrenz-Verhandlung, welche wegen Bei
stellung des Bedarfes an nnbedrucktem, als Kanzlei-
und Schrcibmatcrialc erforderlichen Papier für die
Finanz-Landes Direction in Graz und deren unter-
geordnete Behörden und Aemter, dann für das
Oberlandcsqcricht in Graz abgehalten wird.

Das Nähere siehe in Nr. 185 dieses Blattes.

^(310—2) N r l ^ 715.

C o n c u r s.
Der Schullchrersposten an der Volksschule

zu St . Peter in Innerkrain ist in Erledigung ge-
kommen.

Bewerber haben ihre Gesuche

b is 20 . Sep tembe r l. I .
beim k. k. Bezirks-Schulrathe in Ndelsberg einzu-
bringen.

'Adelsberg, am 16. August 1872.

(311-^2s Nr. 210. '

Concurs Kundmachung.
An der dreiklassigrn Volksschule zu Alten-

markt bei Laas ist infolge hohen Orts genehmigten
Wunsches der Schulgemeinde die zweite Unterleh-
rcrsstcllc, womit cin Iahrcsgchalt von 300 fl. und
freie Wohnung, bestehend in einem Zimmer, ver-
bunden ist, durch eine» Lehrerin zu besehen.

Die vorschriftsmäßig documentierten Gesuche
um diesen Pvstcn sind

b i s 2 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 2
bei den, gefertigten Bczirksschulrathe zu überreichen.

'^. k. Bezirlsschulrath Loitsch zu Planina,
am 28. J u l i 1872.

(287—3) :'.r. / . ^ .

Aufforderung.
Govekar Josef in der Slcue,gemeinde Zirk

lach Art. 47, als Lrdcrcr gewcrbcdtfugt, gegcnwär
,tig unbekannten Aufenthaltes, wird aufgefordert,
sc'mc pro 1870—1872 ausstehende Erwerbsteuer
per 11 fl. 58 kr.

b i n n e n 30 T a g e n
beim k. k. Eleueramte in Krainburg einzuzahlen,
widrigcns dessen Gewerbgerechtsame vun amtswe-
gen gelöscht wird.

K. k. Bezirlshauptmannschast Kramburg, am
I.August 1872.


